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5oolo0ifyje Vorträge
oon ßeinrich 2Seber, Gberrealfchüler

2)er Sïïenfch.
(Schluf).)

£Der SHenjch ift fo3ufagen ein Clebertier und

als folches auch geneigt, alles 3U übertreiben.

Gr hapt heftiger als alle anderen Siere und

manchmal aus den fonderbarflen ©runden,
roie 3um Seifpiel im jehigen 2(riege haffen
oiele neutrale 2Henfchen die eine Gehe der

kriegführenden nur, um der anderen gefällig

3u fein. Sr liebt ebenfalls intenpoer, aber

oor allem pch felbft. Gr führt die blutigjîen
2<riegeund erpnnt dieunpnnigPen 21Zordroaffen,

um feine Srüder 3U oertilgen. Gr hat ein

©eroiffen, roomit er oerfchiedene Religionen

gegründet hat, aber nicht um felbp glücklich

3U roerden, fondern um Andersgläubige
unglücklich 3U machen. Gine befördere Gigen-
fchaft des TRenfchen ip feine GelbPgefälligkeit.
Gr nennt pch P0I3 der ßerr der Gchöpfung".
3n geroiffer ßinpeht ift er es auch. ü)as

meipe, roas er tut, gefchieht entroeder aus
Gitelkeit oder um irgend 2Ippetit 3U befriedigen.
2Benn er ein neues Gpiel3eug gemacht hat,
nennt er es P0I3 eine Grfindung. Gs gibt
2ïïenfchen, die für ©eld fogar ©rammophone
herftellen, um andere 3Renfchen damit 3U quälen.

3er 2ÏÏenfch ip fehr neugierig und roill
über alles unterrichtet fein. Sas nennt er

2Siffenfchaft". 2TCan hat fogar ausgerechnet,
roie oiele 2ïïeilen den 21Zond oon der Gönne

trennen. Gb die Kechnung pimmt, roiffen
roir allerdings nicht.

Gr fpielt fehr gerne, roas bei anderen
Sieren nur der Sali ip, folange pe jung pnd.
©eroiffe 2ïïenfchen fpielen täglich, bis in ihr
greifes 2ilter karten, roas für folche, die keine

andere SBefchäftigung haben und nichts 3U er-
3ählen roiffen, oon gropem Tlurjen ip. 3ch
habe fchon fagen hören : Clnfer ßerrgott

hatte oiele 21ïenfchen gefchoffen pe

pnd aber auch danach." Gs fcheint alfo die

Qualität unter der Quantität etroas gelitten 3U

haben. Gine Ceidenfchaft, die beim 2TIenfchen

außerordentlich entwickelt ip, ip der 2Ieid.

Tlicht allein Ôulterneid (roas bei anderen

Sieren auch oorkomml), fondern 2Ieid über-

HoielLS Tlieater s Konzerte Cafes
Restaurant Waldhaus Dolder

am Zürichberg Lohnender Aussichtspunkt
Vollständig renovierte Gesellschaftsräume :-:

Dîners, Soupers à prix fixes, à la carte i
Nachmittagstee Hausgebäck

Ilrahtcailhahn aD Römerhof alle 5 Minuten bis 12 Uhr nachts. Abonne- §
UldlllOGllUdllll ments zu Fr. 3.- (20 Cts. bergwärts, 10 Cts. talwärts).

Drucksachen aller jfîrt
liefert rasch und billig

guchdruckerei Jean Jrey, Zurich

Idenl-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezuständen

aller Art, 1584

bessert das Aussehen!
Fr. 4. in d. Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

ZÜRICH
s: Stadtttieater ::
Samstag, abends 8 ühr: ,.Das Rheingold", Oper von
Richard Wagner. Sonntag, nachm. 4 Uhr: Die Wal¬

küre", Oper von Richard Wagner.

PfauentlieaterSonntag, abends 8 Uhr: ,,Zwei glückliche Tage".

Täglich abends 8 Uhr:
Gastspiel Steiner-Kaiser's Wiener Operetten-Ensemble

Prinzess Gretl
Operette in 3 Akten von HEIXRICH REINHART.
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Hotel fllbula
Nichit Hauptbahnhof Schütztngasii 3

Gut BlngerichtßtB Zimmer u. 2 Fr. an

Bürgerliches Restaurant
"i*. liolirlc.

m
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ülfcnfkin*
«egenubtr 4em eta6»lk»ftr»ohnr>»f

&Vt%\atttät: û>o"'f«'; a>oodttcnd«r»
0 ml und ©urgunôer-tt>eln*l

6. 6*mfd * Öleier, früher: Café duOTufé*, «aufonnt.

I Hotel am Bellevueplatz
a

I goldenen
S
s
ss
a
s
a Zimmer von 2 Fr. an.

| Besitzer: J. HUG.
è©sE®®®®s®s@®©®®:®@®®as^

Hotel am Bellevueplatz

Stem
Terrasse, Speise- und

Gesellschafts-Saal
Tel. Hottingen 49.49 |

OJ~
^Bahnhof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse.

Gesellschaftssäle, Kegelbahn und Billard.
Qr->o-7io1iT3-t- Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder. ::

Opcz-IdlUdl. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.
Illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliilllillllilllllllllllllllllllllllllllllllllllll

* f
Verbringen Sie den SOMMER-ABEND im

| Grand Café ßelaPoir Scnnrnqcal

J Künstler- Konzerte des Haus-Orchesters A. MACIOCE

Alle Erfrischungen eines fein geführten Cafés, wie
ff. Glacés, Ice-cream-Sodas Coupes glacées
American-Drinks In unerreichter Auswahl Kaltes
Buffet - Telephonruf für Tischbestellung Hottingen
Nr. 890. Mit höflicher Empfehlung W. 4 O. STUDER

Hotel und Restaurant
Il IV I IV I CJ^ am Rüdenplatz

I CL I I M Lass nächst Rathaus 1675

Altbekanntes Familien - Restaurant!

Vornehmstes

Familien'
Café

am Platze

Extrasalon
für Billards
9 Neuhusen

3 Match

Eig. Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea und
Americ. Drinks

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei 1696

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Nach dem '

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Zürich
Telephon-No.:
Hottingen

1650

Rendezvous

d. Fremden'
weit

Zoologische Vorträge
von kZeinricb Weber, Oberrealscbüler

Der Mensen.
(Sciiluß.)

Der Mensen ist sozusagen ein (tebertier unci

als solches aucti geneigt, alles zu übertreiben.

Er baßt beftiger als alle ancleren Tiere unci

mancbmal aus cien sonclerbarsten Gründen.
wie zum Beispiel im jetzigen Rriege bassen

viele neutrale Menscben ciie eine Seite cler

Rriegsünrenden nur. um 6er ancleren gefällig

zu sein. Er liebt ebenfalls intensiver, aber

vor allem sicb selbst. Er sübrt ciie blutigsten

Rriege und ersinnt die unsinnigsten Morclwassen.

um seine Brüder zu oertilgen. Er bat ein

Gewissen, womit er verscbieclene Religionen

gegrünclet bot. aber nickt um selbst glücklicb

zu werclen. sonciern um Andersgläubige
unglücklich zu macben. Eine besonclere Eigen»
schast cles Menscben ist seine Selbstgefälligkeit.
Er nennt sicb stolz cler t?err cler Schöpfung".

In gewisser Einsicht ist er es aucb. Das
meiste, was er tut. gescbiebt entwecler aus
Eitelkeit cxier um irgend Appetit zu befriedigen.
Wenn er ein neues Spielzeug gemacbt bat.
nennt er es stolz eine Erfindung. Es gibt
Menscben. die sür Geld sogar Grammopbone
berstellen. um andere Menscben damit zu ouä-
Ien. Der Menscb ist sebr neugierig und will
über alles unterricbtet sein. Das nennt er

..Wissenschast". Man bat sogar ausgerecbnet.
wie viele Meilen dsn Mond von der Sonne

trennen. Ob die Recbnung stimmt, wissen

wir allerdings nicbt.
Er spieit sebr gerne, was bei anderen

Tieren nur der Sa» ist. solange sie jung sind.

Gewisse Menscben spielen täglicb. bis in ibr
greises Alter Rarten. was sür solcbe. die keine

andere Beschäftigung baben und nicbts zu er-
zäklen wissen, von großem Ruhen Ist. Icb
babe scbon sagen bören : ..Unser Kerrgott

batte viele Menscben gescbafsen sie

sind aber aucb danach." Es scbeint also die

Qualität unter der Quantität etwas gelitten zu
baben. Eine Leidenschaft, die beim Menscben

außerordentiicb entwickelt ist. ist der Reid.
Nicbt allein Sutterneid (wos bei anderen

Tieren auch vorkommt), sondern Reid über-
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Vollständig rsnovisrts Ossollsatisftsrâums >:

vînens, Loupens à pnix fixes, à >s cante Z
sssckmittsgstee IHausgedâck

Hrî.nteoîlbî>!m ^b kömerkok ails 5 Minuten bis i2 ribr nscbts. Abonne- Z
UltlIIlSvIIVciIIII ments Tu 5r. 3.- (20 Lts. derevâts, 10 Lts. tslv^ârts). Z

Arucksscken aller M
lielert raseb uuà billig

Zucnàekerei Zesn 5re?, Kurien

ilielll-SIliMIrlier
nervorrsxencl bel 8cnviìcneru»
stSnâen sller àrt, 1584

bv»»«i»t «.»» <«u»»o>»«n l
i?r. 4. in cl. ^potneicso ernîltiicn.

ttsuptâepot :

àpotnex- I.«t,oo>., «»i»î»»ii.

8g.mst->^, absnàs 8 vbr: ,.vk.s I!keinAo1à", Opsr von
lìiekarà V^nsr. Lonnto.^, nàokin. 4 Ukr: Die Wk.ì-

Iviirs", Oper von Riebarà ^Vagner.

Lonntac;, absllàs 8 l^kr: ,^!>voi sliiàliebs

IsAiieb absocks 8 Ubr:
Ki.8î8pieI8îeinks-I(cii8gi'8^igngsl1sjôsgttg»i-5ii8ôiiibIl.

Operette in 3 âsn von MlXâl. K^Mrlâ'r.
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alkenftà
Hotel-Harni ^(asè-Restaurant

«eg,nlld,r »»m «tat»»»»s»r»al>nl>»f

Spezialität: walliser-, VaaStlän»»».
» ^ uno 0urgunôer-wtin»l

S. SàiS-Mà. stüh»r: «oft »u Must». Lausann».
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L -Ämmt?/' von 2 />. a».

D à/à.- //lVc?.

8ts,wpksnbs.obst,rg,sss I^s.bs lls,uptbàknbok
l^rkörits l-StZe mit «okattlgern Qsrtsn unâ ?errs»»e.

veselIscnîlttssZIe, Kexeldsno unâ vlllsrcl.
?s->Q?lollt-il- V.lluier, VsUiser, 8esvein uncl Lurxunâer, ::

.I^e^IcttlIât. vVìiâ-osvilsr pii-aer. vute dürx-riicn- Kllcne.
1705 làder: ?»-»ni H-vv»
llIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllIIIllIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIllIIIIII

Z Vsrdringsn Sis dsn SOlVIIVI^-KS^lXO ,m

tgmlicllkê ,.l!ell!pM".wn«l!l
Xiinîtl^r. Konzerts ciks «»u,-0rvkestsrs ^. U^ei0Llï

/^i>s ^rlr!sc>iungsn sinss tsin gssllnrtsn Lslè», wis
N. <Z!scss, >cs-crsî>m-Sociss collpss giscsss
/Vmsricsri-vrmks in unsrrsicntsr ^usv/sn> Xsiiss
öuttst - l'slsononrul kür 'tiscnbsstsüung tloUingsn
wr. 890. lviit nötlicnsr llmpfsiiiung V/. à 0. 81^0155

> > I^I I^I m ^ll s p » -
I »M>» I M I M là» riâobst l^sìbâus

/tìlidsksnntss k^smilion Nsstsursntl

Isa unc/

^5F6N6 Conâo/-t?/ IS96

^«er- /n/lader-.- S. ^tav 5oàn

T'/îeater'/ Xa/ls 7'e/F/?/îc>/î-/Vo..'

//oM/tFe/!
7650
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